
Die Monatswanderung der Ortsgruppe Enzweihingen im SAV im Juli war ein 

besonderes Erlebnis. 

36 Sommersonnwend-Interessierte wanderten zur schönen Aussicht. Der Treffpunkt 

der Wanderung war am Bruckenwasen. Bernhard Beck begrüßte die Teilnehmer und 

versprach ihnen eine interessante Wanderung mit vielen Überraschungen. 

Reinhard Bolter, der Astronom des Bürger-Treffs Vaihingen, führte die Gruppe in die 

Verbindung der Sonne zur Erde ein. Er erklärte, dass die Neigung der Erdachse  

verantwortlich für die 4 Jahreszeiten ist. 

Vom Bruckenwasen aus ging es über die Brücke und dann hinunter zur Enz. Der 

weitere Weg führte nun bergauf auf die Höhe des Kornbergs. Auf halbem Wege 

berichtete Reinhard Bolter, dass das Sonnensystem aus einer Supernova 

entstanden ist. 

An der „Schönen Aussicht“ angekommen sah man, dass viele helfende Hände der 

Ortsgruppe Enzweihingen ein schönes Ambiente geschaffen hatten. Zunächst 

genoss man den Ausblick auf das Enztal mit Enzweihingen und den Orten des 

Heckengäus. Das untergehende Sonnenlicht ließ die Häuser in einem besonderen 

Licht erscheinen. Die Wolken leuchteten in verschiedenen Farben und die Sonne 

schickte ihre Strahlen über den Himmel. 

 

Reinhard Bolter erzählte, dass die Sommer- und Winter-Sonnwenden schon vor 

langer Zeit für die Menschen Tage der besonderen Verehrung aber auch wichtig für 

das Säen, Pflanzen und Ernten waren.  



Bei Bertram Haak von der Lembergerland-Kellerei hatte man Gelegenheit Weine von 

der St. Johännser Lage zu probieren. Er stellte das Projekt „Steillagenkollektiv“ zur 

Erhaltung der Rebenkultur-Landschaft vor und gab einen kurzen Bericht über die 

Lemberger Land Kellerei.  

 

 

An Hand eines Globus erklärte Reinhard Bolter wie verletzlich unsere Erde ist. Wir 

leben auf einem Feuerball mit einer hauchdünnen Erdkruste. Darüber ist eine dünne 

Luftschicht, von der wir Menschen leben und die wir nicht zerstören dürfen.  

 



 

 

Anmerkung: Die detaillierten Vorträge von Reinhard Bolter können in der Homepage 

enzweihingen.albverein.eu und buergertreff-vaihingen.de eingesehen werden. 

Zum Abschluss gab es noch eine Überraschung. Bertram Haak spielte in der 

einbrechenden Dunkelheit auf der Bratsche zu der abendlichen Stimmung passende 

Lieder.  

Begeistert von dem erlebnisreichen Abend und den interessanten Ausführungen der 

Herren Bolter und Haak verließen die Wanderer bei Dunkelheit die „Schöne 

Aussicht“. Ein Teilnehmer sagte „wer an diesem Abend am Fernseher saß, ist selber 

schuld“. 

Die nächste Monatswanderung mit Andrea Schopf führt rund um Sersheim. 

Hans Georg Baum 


